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Großherzoglich Badisches

A n z c i g e - Blatt
für beit

Kinzig - Murg - und Pfinz - Kreis.
Nro. 25. Samstag den 26 . März » 8 » 5.

Mit Großherzoglich Badischem gnädigsten Privilegko .

Bekanntmachungen .
Die Aussteuerung armer Waisen aus der Georg Elisabethen Stiftung betr .

Aus der im Anzeigeblatt vom 22 . April » 8ro ftgangemn Bekanntmachung ist zu ersehen , daß
nach der erfolgten höchsten Enkschliessung von der Georg Elisabethen Stiftung zur Aussteuerung armer
Waisen jährlich , Prämien , für diesesmal aber Z auSzutheilen sind , weil der Aussteuerfond mit *dem
Jal,r « i 8 r 4 auf den ursprünglichen stiftungsmrßigen Fond als ergänzt anzunehmen ist , somit statt dcS
jenseits Rheins gelegenen , vormals berechtigten Obcramts Kirchberg , das Oberamt Eber -
jitin , oder das dermalige Bezirksamt Gernsbach erstmals eintreten kann , ausser diesem Amt
aber diesesmal dar Oberamk Rastatt und eine Dienerswaise die Reihe rriffl .

Unter Beziehung auf jene Verfügung und unter Hinweisung auf die darinnen enthaltenen Bedin¬
gungen wird daher denen in den Kirchspielen des vormaligen Oberamts Eberstein und des ehemaligen Lber -
amtS Rastatt befindlichen Unterthanen Waisen , die sich htenach zu Erlangung dieser AuSsteuerpreiße zn
qualisicieren vermeynen , andurch Frist auf den 1 . May d . Z . gegeben , innerhalb welcher diejenige , die
Havon LheN « rbtnm « ollen mit ifc« n van de » bisherigen Ortsvorstände und Pfarrämter ausgestellten Atte¬
staten sich bei den betreffenden Aemtern zu Melden haben , wo sodann bis auf den 15 . des nämlichen
Monats längstens , das Amt das etwa noch fehlende an der beizubringendenLegitimakion zu berichtigen , und
alles mit seiner Begleitungs - Anzeige an das Murg - und PfinzkreisDirectorium einzuscnden hat .

Wer bis zum 15 . May d - I . sich nicht gemeldet hat , kann nachmals für diesesmal nicht mehr an¬
genommen , sondern wird zur Gedult verwiesen werden .

Karlsruhe den 4 . Marz ifirfi .

Die Aussteuerung armer Mädchen aus der Maria Victoria Stiftung betreffend .Es vier Ausstcllungspreiße für tugendhafte Mädchen aus dem BadenBadischen Landeslheikaus der Maria Victoria Siiftung ausgesetzt ; diejenige Mädchen aus dem BadenBadischen , welche um
Erlangung eines Preißes concurriren wollen , haben binnen 6 Wochen sich bei ihrem einschlagenden KreiS -Djrcctvrium darum zu melden , und in ihren Vorstellungen unter Anlegung ihres Taufscheins sich überArmukh und Würdigkeit durch Vorlegung der nöthiqen verschlossenen Attestaten von dem Pfarramt und-̂ ktSvorstand ihres Geburtsorts sowohl , als der Orte , wo sie sich bisher aufgehalten , auszuweifen .
. . Kr

.
^ Dlrectorien

^ haben nach umlaufener Feit die bey ihnen eingekommenen Vorstellungen Mit»»er gutachtlichen Ansicht über jede der Bewerberinnen hicher einzuschicken.
^ Karlsruhe de» 4. Marz 1825 .

Ministerium de « Innern »
Frhr . v. Berckheim .

vfit . Becker .
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ES wird hiermit zur öffentlichen Kenntniß gebracht , daß die bisher nach um 8 Ühp Abends über

tzttlingn , Rastadt K .hl , Off . » bürg ins Oberland und nach Basel abgchend« BriefPost künftig ,
das beißt , vom i . Avril anqefangcn , zugleich mit der täglich um i i Uf) t Mittags nach
Frankreich gehenden BriefPost abge ândt werden wird. Die dahin lautenden Briefe sind dem¬

nach ebenfalls Vormittags aufjugeben , wenn sie noch an demselben Tage abgche » sollen. Zugleich
wird jedoch dcmerkt , daß am Montag . Donnerstag und Samstag Briefe nach Lfsinburg , in«

Kinjigkhal , nach Bilfingen , Oonaueschingen, Konstanz rc . io wie nach Schafhausen , Bern , Zücch und » er

östlichen Schweiz , nach Vorarlberg , Tirol und Italien , noch bis 7 Uhr Abend « zur Post gegeben
werden können . Karlsruhe den 22 . Marz 1825 .

Grvßherzvgliches OberPostamt .
v. R e i n ö h l.

Bekanntmachungen .
Durch das am 1 . April v . I . erfolgte Ableben

beS Pfarrers Zoh . Georg Förster ist die Pfarrei
Orsingen (Amts Stockach im Seckrcis ) mit einem
beiläufigen Einkommen von 700 fl . in Geld , Na¬
turalien , Zehend * und Gütereclrag cinschlüßig des
Betreffnisse« von der aufqebobencn Kaplanei erledigt
worden. Die Kompetenten um diese Pfründe haben
sich bei der Gräflichen Grundherrschaft vom Wclls -
berss in Langenflei» als Patron nach Borschrist zu
melde ».

Durch die der Fürstlich Lciningischen Präsenta¬
tion des Pfarrers,K ü h n zur Pfarrey HasmcrShcim
ertheille SkaakSqenehmigung, ist die katholische Pfar¬
rer Sigelsbach mit etwa 450 fl. Einkommen erle¬
digt worden ; die Kompetenten um dieselbe haben sich
bei den Grafen von Wieser als Patron nach Vor¬
schrift zn melden.

Durch das am rr . November i8ii erfolgte
Ableben des Pfarrers Schmidt ist die Pfarrei
Waldmühlbach (Amts Mosbach im Neckarkreis) mit
einem beiläufigen Einkommen von 900 bis 1000 fl.
erledigt worden . Die Kompetenten- um diese Pfarr -
pfründe haben sich bei der Fürstlichen Standesberr -
schaft von Leiningen als Patron nach Vorschrift zu
tmlden .

Die katholische zweite Schullehrerstelle zu Malsch
(AmtS Ettlingen ) ist dem Schullehrer Kiefe ' r von
Oberfasbach (Amts Achern ) übertragen und dadurch
die 105 fl . ertragende Schulstclle zu Oberfasbach er¬
ledigt worden ; die Kompetenten um letzter» haben
sich vvrschriftmäßigan das KinzigKreisDireclorium zu
wenden.

Durch die Versitzung des Schullehrers Kühn
nach Vimbuch ist die kathol . Schulstclle Pforzheim
mit dem Einkommen von « 9-- fl. erledigt. Die
Kompetenten weiche sich besonders auch über ihre mu ,

sikalifchen Kenntnisse auswei'sin müssen , haben sich
in vorgeschriebe »» Frist bei dem Murg - und Pfinz -
kreisDircctorium zu melden .

Untergerichtliche Aufforderunge »
und Kundmachungen .

Schuldenliquidationen .

Andurch werden alle diejenigen , welche a»
folgende Personen etwas zu fordern haben un¬
ter dem Präjudiz , von der vorhandenen Masse
sonst mit ihren Forderungen auSgeschloßen zu
werden , zur Liquidirung derselben vorg « l»dsn . —
AuS dem

, Bezirksamt Achern .

(1 ) zu Gamshurst an den in Gant erkann¬
ten Ehristian Kaltenbach auf Donnerstag den \ k .
April d . I . früh 8 Uhr auf diesseitiger Amtskanzlei . A. d.

( z ) zu Auerbach an die in Gone erkannte
Johann Georg Schäfers Wittib , Christine qeb.
Schaub , auf Mittwoch den Zo . Mar ; d . Z . Vor -
mittags 8 Uhr auf diesseitiger ObcrAmtskaiizlci , wobei
bemerkt wird, daß das AclivLermögen in Zo fl . besteht .

(Z ) zu Gcötzingen an den in Gant erkann¬
ten Georg Friedrich Kumm , Steinhauer , auf Mitt¬
woch den So . März d . I . Vormittags 8 Uhr auf
diesseitiger Oberamtskanflci . Zugleich wird über die
Wahl eines CuratcrMassä und über die Vermögens-

veräußerung verhandelt.

(3) zu Grünwettersbach an den in Gant
erkannten Nachlaß deS verstorbenen Loren ; Heinrich
Lutz , auf Mittwoch den zc>. März d. I . Vormit¬

tags 8 Uhr auf diesseitiger Oberamtskanzlei . A . d.

Bezirksamt Brette «.

( , ) ,u Bauerb ach an das in Gant erkannte

Vermögen der Georg Friedrich Schäferschen Witt »



we , auf Donnerstaq d «n at . April d . I . Vormittags
8 Uhr in der hiesigen^ Amlskanzlei .

l » ) zu Sickingen an das in Gant erkannt »
Vermögen des Franz Nuschele , Zimmermann ,
» uf Montag den iS . April d . I . Vormittags 8 Uhr
in der hiesigen Amtskanzlei . AuS dem

Bezirksamt Ederbach .

(2 ) zu Neckarqerach an das in Gant er¬
kannt « Vermögen der Gottfried Ncuerischen Ehe¬
leute , auf Freitag den 15 . April d . I . Nachmittags
2 Uhr auf der Amtsstube dahier . Aus dem

Bezirksamt Ettenheim .
(3 ) zu Mahlberq an den in Gant erkannten

verstorbenen Johannes Preis , auf Montag den
April d . I . Vormittags 8 Uhr auf diesseitiger

Kanzlei . Aus dem

Bezirksamt Haslach .

(3 ) zu Hausach an die in Gant erkannte über¬
schuldete Verlassenfchast des verstorbenen Schumachers
Franz Taver Kette rer , auf Samstag den » Z .
April d. J - .früh 8 Uhr aufdieffeikiger Amtskanzlei . A .d.

Oberamt Hohengeroldseck .
(2 ) zu Reichenbach an den in Gant erkann¬

ten Bürger und Holzhändler Bernhard Walz , auf
Montag den > 8 - April d . I . Morgens 8 Uhr auf
diesseitiger Oberamtskanzlei . Aus dem

Landamt Karlsruhe .

( r )nGzl Grün winkel an das in Gant erkann¬
te Vermögen des Michael Hofsaß , auf Montag
den 28 Marz d . I . Vormittags 9 Uhr bei Großh .
Landamte dahier , wo zugleich über die Wahl eines
CuratorMassa so wie über die Gebühr desselben für
die Verwaltung der Masse verhandelt werden wird . A . d .

Bezirksamt Lahr .
( r ) zu Nvnnenweier an den in Gant er¬

kannten Georg Schundelmeyer, . auf Freitag
den 8 - April d. I . früh 8 Uhr auf diesseitiger Amts -
kanzlet .

( 0 zu Ottenh « im an die Gantsache des
Johann Heimburger , Schiffmann , auf Montag
den II . April d I . früh 8 Uhr auf diefftiriger
Kanzlei , Aus dem

Oberamt Pforzheim .
sr ) zu Bauschlott an den in Gant erkannten

Schumacher Mich La mperl , auf Mittwoch den 20 .
Apli . d . I Vormittags 8 Uhr in diesseitiger Lber -
»mlskanzlei .

( 1 ) zu Dietlingen an das in Gant erkannt »
Vermögen des Marx Bischofs , Burger und Dre¬
her , auf Samstag den 23 . April d . I . früh 9 Uhr
in diesseitiger Oberamtskanzlei .

( 1 ) zu Dietlingen an di« in Gant erkann .
U Ekristine Graß ! e , Ehefrau des Bürgers Michel
Knödel , auf Samstag di » ? 3 . April d , I . Vor¬
mittags L Uhr in diesseitiger Oberamtskanzlei .

( 1 ) zu Dietlingen an die in Geint erkannte
Michel Schlittenh »irdische Wittwe,Chatarinageh .
Frankin , auf Mittwoch den 27 . April d . I .
Vormittags 8 Uhr in dieffeitigcr Oberamtskanzlei .

fr ) zu Dürrn an den in Gant erkannten
Matheus Fritz , Bürger und Bauer , auf Donner¬
stag den 2, . April d. Z . Morgens 9 Uhr in diessei¬
tiger Oberamtskanzlei .

( 0 zu Weiler an den in Gant erkannte »
Andreas Rau , auf Montag den 25 . April d . I .
Vormittags 8 Uhr in diesseitiger Oberamtskanzlei . A .d»

Oberamt Rastatt .
(3 ) zu Rastatt an die in Gant erkannte Der -

kaffenfchaft des dahier verstorbenen penstonirten Hof .
gcrichtskanzlisten Förderer , auf Dienstag den 19 .
April d. I . früh 9 Uhr auf diesseitiger LberamtS »
kanzlei . Aus dem

Bezirksamt Tryberg .
(3 ) zu Tryberg an den hiesigen Krämer Jo¬

hann Kaltenbach , welcher vor einigen Monaten
fein Vermögen an feine Tochter Barbara Kaltenbach
übergeben hak , und dieselbe mit ihren Gläubigern
unter amtlicher Leitung einen Borg - und Nachlaß¬
vergleich abzuschließen wünscht , auf Donnerstag den
7 . April d . I . Vormittags um 9 Uhr in hiesiger
Amtskanzlci . Aus dem

Bezirksamt Waldkirch .
(z ) zu llnteriach an den in Gant erkannte »

Dauern jung Christian ' Fischer , auf Freitag den
8 . April d . I . Vormittags 9 Uhr auf diesseitiger
Amtskanzlei .

Erbvorladungen .

Folgende schon längst abwesende Personen
oder deren Leibeserben sollen binnen 12 Monaten
sich bei der Obrigkeit , unter weluier ihr Vermögen
steht , melden , rvidrigenfallr dasselbe an ihr «
bekannten nächsten Verwandten gegen Cautio «
wird ausgeliefert werde « . AuS dem
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Bezirksamt Eppingen .
( r) von Eppingen der Martin Rebel , wel¬

cher seit 25 Jahren unbekannt wo abwesend ist. A . d.

Bezirksamt Lörrach .
(2 ) von Hagen der seit ctlich und 4o Jahren

abwesende Schneider Matheus Gutmann , dessen
von seiner verstorbenen Schwester Anna Maria
Gutmann angefallcne Erbtheil in ungefähr 170 fl .
besteht .

(2) Gengenbach . sBerschollenheitsErklärung.s
Nachdem der unterm 22 . Februar öffentlich
vorgeladene abwesende Schncidersgesell Heinrich Let¬
ter von Zell am Harmersbach in der präsigirten 12
monatlichen Frist nicht erschienen ist ; so wird derselbe
andurch für verschollen erklärt , und dessen vorhan-

-dencS Vermögen den nächsten Anverwandten desselben
gegen Sicherheitsleistung eingeantwortet.

Gengenbach den 8. März 2825 .
Großh«' Bezirksamt .

(z ) Möhringen . fVorladung . ) Der 3?
Jahr alte Joseph Zahn von Hintschingen , wel¬
cher Anno » 806 unter das Großh . Bad Militär ge¬
kommen , Anno 2809 den Oestreichischen , und Anno
, 8rr wahrscheinlich auch den russischen Feldzug mir-
gemackt hak , wird , da er seit Anno 18,2 nichts
mehr von sich hören lassen , aufgefordert , sich inner
dm nächsten ' 2 Monaten um so mehr dahier einzu -
sinden » weil er sonst als ein Deserteur behandelt ,
und mit seinem unter Pflegschaft stehenden Vermö¬
gen per Y50 fl . nach gesetzlicher Vorschrift würde ver¬
fahren werden .

Möhringen den U . März 1825 .
Großh . Bad .

'
Fürstl . FürstenbergrscheS Bezirksamt .

Ausgetretener Vorladungen .

( r) Bruchsal . sDorladung . s Peter Anton
Eichler von Stettfeld , geboren im Jahr 2805 bei
der Conftriplion pro 2825 zum ActivMilitärDienst
berufen , wird wegen Abwesenheit effentiich aufgefor^
dert , sich binnen 6 Wochen dahier zu stellen , bei
Vermeidung der gegen Ausgetretene -bestimmten ge¬
setzlichen Nachtheile. '

Bruchsal den 24 . Marz 2825 .
Großh . Oberarm»

( r ) Bruchsal . ( Vorladung . ) Johann Jo¬
seph Renner von Stettfeld , geboren im Jahr 2805 ,
zum AckivMilikardienst berufen , wird wegen Abwe¬
senheit öffentlich aufgefordert , sich binnen 6 Wochen
dahier zu stellen , bei Vermeidung der gegen Ausge¬
tretene bestimmten gesetzlichen Nachkheile .

Bruchsal den 24 . März 2825 .
Großherzogl. Oberamt .

(2) Gengenbach . ( Vorladung .) Der da¬
hier wegen Uhrendiebstählen k . ingefessene und vor
einiger Zeit aus dem Gelängniß entwichene Ubren-
machersgesell Ferdinand Wolf von Oberdigish

'
rstm ,

Königl. Wüttemb . Oberamts Bahlingen , wich in
Gemäsheit hohen Erlasses des Großh . Hofgerichis de»
Mittelrheins vom 12. Febr. Nro . 276 . andurch euf-
geforderl , binnen einer p . remtorischcn Frist von 6
Wochen um so gewisser vor dem bü sscitigen Bezirksamt
zu erscheinen , und sich über die gegen ihn vorliegen¬
den Verbrechen zu verantworten , als sonst >m Nicht-
erscheinunasfall- das weiters Rechtliche gegen densel¬
ben fürgckehrt werden wird.

Gengenbach den 8 . März 2828 .
Großh . Bezirksamt .

(2) Dur lach . (Fahndung und Signalement.)
Die unken siqnalisirte Ehefrau des Martin Beller ,
Küfer von Grünwertersbach , Katharina geb . Faas ,
hat sich seit 4 Wochen von Haus entfernt , ohne daß
man bis jetzt ihren Aufenthalt hätte entdecken ken¬
nen Sämmtliche polizeiliche Behörden werden da¬
her dienstfreundlich ersucht , auf diese Person zu labn-
den , und dieselbe im Bctretungsfalle hieher liefern
zu wollen .

Signalement .
Dieselbe ist 36 Jahre alt , mittlerer Größe und

untersetzt , Gesicht rund und bl . ich und etwas blat¬
ternarbig , Augen und Haare schwarz , Nase breit.
Sie trug bei ihrer Entweichung eine gewöhnliche
Bauernhaube , schwarze coktunenen Mutzen , weiß ge¬
impft , schwarzen coktunenen Rock mit weißen Strei¬
fen und eine rokhe Schürze mit weißen Streifen.

Durlach den 29 . März 28 - 5 .
Großherzogl. , Oberamt .

( r ) Ettenbeim . ( Fahndung u. Signalement.)
Der unten siqnalisirte Bursche hat d . n Hatschier
Mäurer von Lahr , auf eine abscheuliche Act in
dem Thal von Sch .vaighaasen mißhandelt. Wir er¬
suchen daher sammrliche resp . Behörden au ' diesen
Burschen zu fahnden, im Betcecungsfall zu au »ciren,
und gefän stich anh . r zu liefern.

Ettenheim den »8 . März » 825 .
Großh . Bezirksamt .
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Signalement .

Christian Schatzle , der sogenannte Bccken -
kr >st , Grabenmachec aus dem Biederbach , 30 Jahre
ölt , 6 Schuh Koch , hoher Brust , kleinen Augen ,
blatternarbigen Angesichts , schwarzbraune nach Bauern¬
art geschnittene Haare ; gekleidet in einer kurzen Jake
und Hosen von sogenanntem Ribelezeug oder Schwei¬
zerzwilch , grünlicht und abgetragen oder einem blauen
Ueberrock , Schuhe mit Riemen und gewobene Pu¬
delmütze .

( 0 Kork . (Fahndung und Signalements Jo¬
seph Lutz von Reit am Wald gebürtig , Königlich
Baierischer Deserteur , dessen Signalement hierunten
folgt , ist heute früh mittelst Durchbrechung des Ge »
fangnißGewölbes der Haft entkommen , was man
unter dem Ersuchen zur Fahndung niynit öffentlich
bekannt macht .

Kork den 21 . Marz 1825 .
Großh . Bezirksamt .

Signalement .
Größe 5 ' 5 "

, Haare braun , Augen blau
Stirn bedeckt , Nase mittelmäsig , Mund groß ,
Zahne gut , Kinn rund , Angesicht vollkommen .

'

Derselbe ist 32 Jahr alt , und trug bei seiner Ent¬
weichung eine kurze Jacke von grünlichem Manche¬
ster , blaue tüchenr Pantalon , blaue ditto Kama -
fchen und Schuh «. Seine Kopfbedeckung bestand in
einer mit Wachstuch überzogenen Schildkappe .

( i ) Mannheim . ( Landesverweisung .) Der
hier unten signalisirte Augustin Sommer von
Gondelsheim , Königl . Würtemb . Oberamrs NcckarS -
ulm , welcher wegen gefährlichen Diebstahls nach
Urtheil Großh . Hochpreislichen Hofgerjchts dabicr
vom 8 . Marz 1824 Nr » . 505 et 506 . zu einjäh .
riger Zuchthausstrafe verurtheilt , hat solche mit dem
Heutigen erstanden , und wird gesammten Großh .
Landen verwiesen .

Signalement .
Derselbe ist von Profession ein Metzger , 18

Jahr alt , 5 ' 6 " groß , hat hellbraune Haare , brau¬
ne Äugcnbraunen , graue Augen , breite Stirne , ge¬
wöhnliche Nase , kleinen Mund mit dicken Unterlio -
ven , rundes Kinn , blondes Bartbaar , länglich et¬
was blatternarbig Gesicht und blasse Gesichtsfarbe ;
sein « Kleidung besteht ln 1 schwarz baumwollene Kappe ,
rvthes Halstuch , weiß leinenen Wamms und Hosen ,
hellblau baumwollene Weste , leinene Strümpfe und
Schuhe . Mannheim den,22 . März 1825 .

Großherzogl . ZuchrhausVerwaltunz .

( 1 ) Bruchsal . ( Diebstahl .) In der Nacht
vom 18 . auf den ist . d . M . wurde » in Büchenau
mittels Einbruchs durch das Dach folgende Cssclen
entwendet . ,

t franzleinencr Bettüberzug mit rcthem Grunde '

und weißen Streifen .
8 Stück bansene Tischtücher .
1 hänfenes Leintuch .

6r Eilen weiß hänfenes Tuch .
21 Ellen weiß flächsen Tuch .

' 1 gebildetes Stück von 18 Ellen zu Serviette ».
ic > Ellen franzleincn Tuch mit blauen Streifen .

1 weiß PerkalWciberkleid , Nock und Mutzen .
1 blau kattunenes Weiberkleid mit rotbcn Blumen .
1 blau baumwollener Wcibelrockmit rothcnSlreisen .
1 schwarz kattunener Mntzen .
1 schwarz kattunener Schurz .
1 weißmusclinener Schurz .
1 Schurz von Baumwvllenzeug .
1 Schurz von Türkischleincnzeug .
1 weißes Halstuch mit Blumen ausgenaht .
» Paar baumwollene Weiberstrümpfe .
2 weiße Weiberhauben .
4 Stück neue bad . Groschen .

Dieses wird zur öffentlichen Kenntniß gebracht ,
damit es zur Anzeige gebracht werde , wenn sich der
Besitz dieser Effecten entdecken sollte«

Bruchsal den 21 . März 1825 .
Großherzogl . OberAmt .

( 2 ) Offenburg . ( Diebstahl . ) In der Nacht
vom ro . auf den 11 . Marz d . I . wurden tn einer
Behausung zu Windschläg nachbeschri . bene Effecten
mittelst Einbruchs entwendet , nämlich : .

1 rother Weiberreck samml einer Brust ,
, roth damastene Weiberkappe und
1 solche mit weißen Blumen .

Wir bringen dieses zur öffentlichen Kenntniß ,
mit dem Ersuchen an alle Polizepbehörden , die ge ,
eigneten Nachforschungen anzustellen , und im Falle
sie verdachterregende Umstände . entdecken sollten , un¬
ter Ergreifung der erforderlichen Maasregeln , uns
sogleich htevon gefällig in Kenntniß zn setzen .

Lffenburg den 12 . März 1825 ,
Großherzogl . OberAmt .

( 1 ) Neustadt . ( Diebstahl . ) Dem Zimmer »
Meister Malha Wafsmer von Diktishausen wurde
am »3 . Februar d . I . Vormittags zwischen 8 und 9
Uhr aus einer bereits zur ebenen Erde befindlichen
Kammer mittelst Einsteigen durch das Fenster , (nach¬
stehendes entwendet :



a Stück ordinäres dunkelblaues Wollentuch , wovon
das eine k \ , das andere aber \ Ellen in Maaße
gehalten .

5 Ellen dunkelblauer KanafaS und endlich 2 Glücke
gebleichte flachsene Leinwand , jedes zu 15 Ellen .

Indem wir diesen Diebstahl zur öfftntlichen
Kenntniß bringen , ersuchen wir die Polizeibehörden
bei Entdeckung dieser gestohlenen Ess- lten uns gefäl¬
lige Nachricht zu ertbeilen .

Neustadt den , 8 . Mär ; 1815 .
Gltßh . Bad . Fürst !. Fürstenbcrgisches Bezicksamk .

( * ) Rastatt . sStraßenraubJ Heute früh »
zwischen 4 und 5 Uhr wurde auf der Straße von
hier auf Sandweyer ein reisender Fußgänger von 2
ans dem Walde hergekom menen Purschen angcfallen ,und derselbe , unter Bedrohung mit einem langen
Messer , b . raudt .

Das ihm gerankte Geld besteht in 2 holländi¬
schen Dukaten ; eine vom Jahr >816 und die andere
vom Jabc 1782 oder 1787 ; dann in , 6 Krvnen -
thal . rn , worunter ein Balerscher besonders daran
kenallich ist , däß er auf der Kopfseite , vom Kopf dis
an d >n Rand Z feilenstriche hat ; endlich in 45
SechSbahneru von verschiedenen Gepräge . Die ge»
raubten Effecten aber befunden in zwei badischen
Rechtskauchi ' Men , in einer r Zoll breiten englischen
Holzrachel . welche vorn - n « was aufqebogen ist ,
und in einem neuen 6 zölligen messingenen Zirkel ;
und famwkliche diese Stücke befanden sich in einem
Päckchen von weißem Packpapier mit einigem Spagat
umwunden .

Die Räuber wurden , wie felgt , signalisirt :
Der eine ist gegen 4 o Jahre alt , von kleiner , un¬
tersetzter Statur , etwa 5 Schuh und t bis 2 Zoll
groß , vollen Angesichts ; er trug einen hellgrauen al -
(«>'• tuchenen Mantel mit einem bis auf den kalben
Oberarm reichenden Hangkragen und mit überzogenen
Knöpfen vom nämlichen Tuche , sodann eine tüchene
rund « mit einem hellfarbigen Petze verbrämte Kappe
ohne Schild .

Der andere ist gegen 30 Jahre alt , nahe an
6 Schuhe groß , starker Statur , vollen Angesichts ;
er hat einen schwarzbraunen ed>r schwgrzen starken
gegen den Mund zugepstanzten Backenbart , eine lang -
lichte Nase , einen frechen B ' >ck , eine aufgeworfene
Oberlippe und oder derselben rechts eine quer laufen¬
de Narbe von , 4 Zoll ; er hat eine militärische Hal¬
tung . Er trug ei,, .- dunkelblaue küch. ne abgeschnit .
« ne Jacke mit Knöpfen ' von der nämlichen Farbe ,
dunkelblaue lange Hosen/mit zwei rvlhtüchenen Bän ,
dem und einer in deren Mitte laufenden rvthen Nakh »

Stiefel mit hohen Absätzen und Eis ' lein ; schwarzes
Halstuch ; eine russische Kappe mit einem Schild ,
und in der Hand ein dünnes braunes Slöckchen mit
einem messingenen Stiefel . Beide fprech. n die her-
wärtige Mundart . Das Messer , womit bei der
Beraubung gedroht werken , bat die Form eines
Tranchirmessers ; es ist mir dem Hefte etwa 8 Zoll
lang , und die Klinge i * Zoll breit - Dieses wird
zur Fahndung auf die noch unbekannten Thatrr an -
durch bekannt gemacht .

Rastatt den , 8 . Marz 1825 .
Großherzogl . Oberamt .

( 1 ) Lörrach fStraferkenntniß . ) JakobSchie -
d i n q e r von UnterEnsingen , König !. Würtemberg .
Oberamts Nürtingen , ist durch Urklieil des Großh .
Hofgerichts des OderRheins vom * 7 . Jänner d . I .
Er . H . R . Nro . z 4 c>. wegen leichtsinnigen subse-
quenter Thcilnahme am Gewinn aus falschem Geld «
zu vierwvchentlicher bürgerlicher Gefangnißstrafe und
n .ichheriger Landesverweisung verurtheilk worden . Wel¬
ches man somit , da er nach erstandener Strafe heute
über die Grenze gebracht wird , unter Bkyfügung sei¬
nes Signalements öffentlich bekannt macht .

Lörrach den 21 . März 1825 .
Großh . Bezirksamt .

Signalement .
Derselbe mißt 5 ' 3 " 1 " ' , ist 35 Jahre alt ,

von mittlerm , untersetztem , starkem Körperbau , hat
dunkelbraune , rund geschnittene , kraus in die Stiene
Hangende Haare , wohlgebildete bedeck !« Stirne , star¬
ke bogenförmige zur Nasenwurzel gehet,de Augcnbran -
nen von gleicher Farbe , über weiche leichte Furchen
der Stirne biniauftn , an der Nasenwurzel aber die
Siirnhaut in eine tiefe Furche sich abftnkt , die Au ,
gen sind blau , groß , von lebbaftem durchdringendem
Blick , die Augenwimpern lang , schwarz ; die Nase
mittel , gerade , der Mund klein , geschloffen , mit et¬
was dicker Unterlippe ; die vorder » Zähne nur allein
sind gesund , im rechten Kiefer fehlen 2 Backenzahn «,
im l nk«n ein solcher ; das Kinn ist rund , sich et¬
was aufwärts wölbend , das Gesicht oval ; der dun¬
kelbraune starke Backenbart lauft unterm Kinn am
Hals zusammen , der Bart ist hellbraun , stark .

(3) Bsllingen . sUnterpfandsbucherneuerung . I
Nach hoher DircltorialVerfügung ist die Erneuerung
des Unterpfands - und Gewährbuches in der zum Amt
Villingen gehörigen Gemeinden Psaffenweiler erfvr -



derlich . Hienach werbt» fümmtliche Gläubiger , wel¬
che Vorzugs - Unterpfands - oder was immer für
Rechte auf liegende Güter in der Gemarkung Pfaffen¬
weiler anzusprechen baden , aufgefordert , dieselben
längstens bis - 8 29 . und za . April vor der aufqe -
stellttn RenovarionSKommissivn durch Bor egung der
Beweisllrkunden zu liquidirrn , und in das »eur
Pfandbuch einlraqen zu lassen , oder zu gewärtigen ,
daß das Lrtsqerichk für die Zukunft von der Gewähr¬
leistung entbunden werde .

Billingen den 11 . Mürz 18- 5 .
Grvßh . Bezieksamt .

( » i Wies loch . lDckanntmachung .1 Die Un¬
terpfandsbücher zu Wiesloch , Michelfeld , Malsch /
und Mallchenberg sind nun ebenfalls erneuert , und
die Pfandgellchre ihrer weitern Haftbarkeit für die
nicht angejcigten Pfandverschreibungen entbunden.

Wiesloch den >8- März 1825.
Großh . Bezirksamt.

Kauf - Antrag k.
( r ) Achern . fHolzversteiqerung. f In Gemüs -

h/it des von Seiten Hochprcißlichen FinanzMinisterio
LberforstC » ,„ Mission pro genehmigten Wirth -
fchafrsplan , werden Dienstag den 29 . und Mittwoch
den 3o. Marz v . I . jcdeSmal Vormittags 9 Uhr "
im Adlerwirthshauft zu Renchen , 168 Klafter Eichen,
Buchen , Erlen und Aspen Scheiter - wie auch 42 Loose
Wcllcnholz , aus dem Rencher Herrschaftwald auf
Termine öffentlich versteigert werden , wozu man die
Liebhaber einladet.

Achern den 26 . Mürz 1825.
Großh. Forstamt .

( * ) Breiten . fFruchtspeicher und Kelkerbau -
Verkauf zu Bauer '

oach . ^ In Gemäßheit hoher An¬
ordnung wird Montag den 28 . dieses Vormittags 10
Uhr das herrschaftliche Speicher - und Kcltergebüude
zu Bauerbach oben im Dorf unter RatifikationsVor -
behalt auf dem Raihkwus daselbst zu Eigcnthum in
Steigerung verkauft werden .

Bretten den 17. Mar , ig - z .
Großherzogl. DomanenVerwaltung »

( 1 ) Ettlingen , földerlieferung betreffend. 1
Zufolge erhaltener hoher Weisung wird die Lieferungdes Bedarfs von schwarzem zuqeschnittenem Kalble-
dcr zu beiläufig 2,00 Paar Reithosen Dienstag den
12 . April d. I . Vormittags to Uhr in der Schreib ,
stube der Unterzeichneten Stelle an de» Wenigstnetz ,

wenden unter RakificationsVorbehalt öffentlich ver¬
steigert werden . Die Liefeningsbedingnisse werbe»
bei der Versteigerung bekannt gemacht , können ab .r
auch vor der Verhandlung dahier erfragt werden .

Eulrng n de» 23 . März 1825 .
Gr . ßh . MonlirungsCommiffuriat .

(2 ) Pforzheim . sFruchtversteigerung.) Dien¬
stag den 5 . / April Vormittags um >» Uhr weedea
auf dem hiesigen herrschaftlichen Speicher gegen bet
der Abfassung zu leistende baare Zahlung

22 *> Malter Gerst
20 „ Dinkel ,
150 „ Haber und

3o „ Einkorn
Partbienweisc versteigert , wozu die Liebhaber hiermit
« ingeladen sind.

Pforzheim den 29 . Marz >825 .
Großh. DomaincnVerwaltung .

1

(3 ) Speyer . fHolzversteigerung. 1 Den r8 .
und 29. März . d . I . werden zu Leimersheim nach ,
genannte Hölzer meistbietend versteigert:

A ) im Distrikt Nellgrund .
5 Z rotbrustene Nutzholzstamme zu Chaisen - und

sonstigem Geschirr Holz tauglich.
25 eichene Nutzholzstämme und Abschnitte .
79 Wagnei Stangen , Aexte und Pflugsröhre .

1 7 W . ichhoijstangkN urib Stämme .
560 Klafter Eichen - Rüsten - und Weichholz .

22600 Wellen , Eichen - Rüsten - und Weichholz .
B) im Distrikt Kahnbusch.

1 eichener Nutzholzstamm.
C ) im Distrikt Hochwald am Mittelsanb .

2 eichene Nutzholzstamme .
Der Anfang wird des Morgens 9 Uhr und

zwar mit dem Nutzholze gemacht .
Speyer den 26 . Marz , 825 .

Das König! . Bayerische Forstamt .
Martin .

( 1 ) Wa ld ki' rch . fBauaccorb - Versteigerung. )
Durch hohe MinisterialVnfügung vom 22 . Februar
Nro . >535 - ist die Aufführung eines neuen Kirchen¬
baues in der Jach anqeordnet , welcher an den We¬
nigstnehmenden im Abstrcich begeben werden wird.
Diese Versteigerung wird nunmehr auf den >9 . April
d . I . im AdlecwirthshauS zu Unteryach ungeordnet,
wozu die Sl - igcrungsliebhaber mit dem B - merken
einqcladcn werden , daß daselbst die Bedingungen er¬
öffnet , und Riß und Ueberfchlüge vorgelegt werden ,
bis dahin aber jedem die Cinficht in der AmtSre,
gistratur gestaltet ist.

Waldkirch den 14. Mürz 2825.
Großh . Bezirksamt.
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Pa chtantrLgeund Verleihungen .
(r ) Gondelsheim . fSchäfereyverleihung . 1

Die hiesige Gemeindsschäfcrev welche lm Sommer
und Winter mit 600 Stück Schaffen beschlagen
werden darf , und Kozu nebst freier Wohnung
und Stallcmg noch 26 Morgen Acker und 19 Mor¬
gen Wiesen gehören , wird da sich der gegenwärtige
Bestand auf Michaelis d . I . endet , Donnerstag den'

April d . I . Morgens 9 Uhr auf weitere 6 Jahre
und zwar von Michaelis 1825 bis dahin 1831 mit¬
telst öffentlicher Versteigerung in Bestand gegeben ,
Die Liebhaber werden ringelnden , auf die bestimmte
Zeit auf dem hiesigen Rathhaus zu erscheinen . ^

Aus¬
wärtige haben sich mit obrigkeitlichen Vermögens -
zeugnißen auszuweisen .

Gondelsheim den > 4 . Marz 1825 .
Großh . Bad . Amt .

Bekanntmachung .

(z ) . Tryberg . ( Abhaltung von Kramer - und
Viehmarkicn in Furtwangen betreffend .) Das Großh .
Hochpceißliche Ministerium des Innern hat mittelst
Verfügung vom 8 . Nov . v . I . Nro . 13054 . brr Ge¬
meinde Furtwanqrn die jährliche Abhaltung von 2
Kramer und 4 Viehmärkte bewilligt .

Diese Märkte werden nun an folgenden Tagen
abgehaltcn werden :
. Ein Viehmarkt >§ m zweiten Mittwoch im May . ;

Ern Krämer - und Viehmarkt am Mittwoch vor
Johannis ;

Ein Viehmarkt am ersten Mittwoch im Sptbr .

Ein Krämer » und Vi'chmarkt am 4 . Dezember .Was man anmit zur öffentlichen Kenntniß bringt .Tryberg den 10 . Marz 1825 .
Großh . BezirkßAmt .

fZ) Karlsruhe . fAnzei
'
qe ) Neue Laperdnn«e ir kr. per E . ist zu haben bei

Jakob G i a n i .

( 1 ) Karlsruhe . fAn ;eiqe. sj Die Verband »
lungen der zweiten Kammer der Ständeversammlungdes GroßhrrzeglhuMs Baden 1825 erscheinen im
Verlage von Braun in Karlsruhe , und können ent¬weder in einzelnen Bogen oder in Heften zu 10 bis
15 Bogen bezogen werden .

Bogenweise sind sie zu erhalten : für dieStadt Karlsrube bei dem Verleger selbst ; für bas
ganze übrige Großheczogthum (durch das hvchlöbiichr .
Oberpostamt Karlsruhe das die Bogenweise Versen »düng ausschljkßend übernommen bat ) bei den Post ,ämtern und PostExpedilionen , wohin die H .H . Aden »
ncnten ihre Bestellungen gefälligst richten wollen .

He ft weise wcrdcn sie aber sowohl von den
Posten als auch im Wege des Buchhandels geliefert .Man bezahlt die Verhandlungen 1825 im galt,zen Lande nicht höher als zu 3 kr .

'
netto per Bog »n.

Dienst - Nachrichren
Die Fürstlich Fürstenbergifche Präsentation de»

Kaplans Sinn grün zu Engen auf die erledigt »
katholische Pfarrei Degenhausen (im SeekreiZ ) hatdie Staatsgenehmigung erhallen .

Mietpreise von Karlsruhe , Durlach und Pforzheim vom 19. März i8aö .
Fruchlpreis . js Karlsruhe , z Durlach , j Pforzheim . $ Brvdtarc . ^Karlsruhe j Durl . j Flrischtare . ßKarlsr -lDurk >
Das Malter fl . kr . h 1 kr . | fl. k' - 1 El !, Weck zu - Pl . Ltb . l _$ f. e . ! Da » Pfund kr . fr .Neuer Kernen 6 33 6 & ! — . kr . halt - 8 1 — sr ».

* Ochsenfleisch 8 8Alter Kernen
Waizen - - 3 3o 3 3» — — dito zu » kr . , 6 >6i

lGemeines »
Rindfleisch -

7
6

~
6Neues Korn — — — , Weißbrod zu Kubsierkch - 6 —Altes Karn 3 — 3 •*— ■ — . — 6 kr. hält 1 *6 X Kalbfleisch - 6 6Gem . Frucht

Aersten - - 3 — ■ ■ 3 ■— ] Schwarzbrot »
zu Ui kr . hält

Räuplingsfl .
Hammetfl . 6Haber - - - Ä 10 1 2 1 IO | — *

Schweinefl . 6 6Wetschkorn -
Erbsen d. Sri .

h — 4 - 1 dito zu 9 kr . 4 — Ochsenzunge 8 8— — - 1 zu 5 kr. hält
zu io kr. hält

- »
T/j jJ Ochfenmaul 34 *

8
Linsen - - - — 1 — —-- B i , Ochsen fuß 8Bohnen - - — — g — 1 — 4 ‘29 £ i Kalbskcpf ak 1*6

( Wktuatteu - Preise . ) Rindschmalz das Pfund - 6 kr: — Schweineschmalz , 3 kr. — Butter i * kr.Achter , segostene »6 kr. — Seife ' » kr . — Unschtirt das Pf — kr. 6 Eyer k kr .

1

V <rlag nud Druck der E. F. Müller scheu Hofbuchdrackerey .
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